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 Datum: 25. Jänner 2010 
 

AUSSCHREIBUNG WISSENSTEST 2010 
 

Termin: Samstag, 27. März 2010 in der Volksschule Rohrbach 
 
Achtung: Wie im Vorjahr werden die Prüfungen aufgeteilt: 
 
09:00 Uhr: Abschnitte NEUFELDEN und LEMBACH 
13:00 Uhr: (NEU!) Abschnitte ROHRBACH und AIGEN, GÄSTE BAYERN 
 
Die Abschlussveranstaltungen finden jeweils nach Beendigung der Prüfungen statt (ca. 12 Uhr für 
die Abschnitte Neufelden und Lembach und ca. 16:00 Uhr für die Abschnitte Rohrbach, Aigen und 
Gäste Bayern). 
 

Die Feuerwehren werden darauf hingewiesen, dass ein Antreten außerhalb der vorgegebenen Abschnitts-
Einteilung nicht möglich ist. Wir ersuchen dringend um Einhaltung und bedanken uns vorweg für euer 
Verständnis! 

 
Kleidung: Dienstbekleidung grün (Jugendbetreuer und Jugendfeuerwehrmitglieder) 
 
Mitzubringen sind: Feuerwehrpass und Schreibzeug 
 
Antretegebühr: Pro Teilnehmer ist eine Gebühr von € 4,00 am Bewerbstag in bar zu 

entrichten. 
 
Besonderes: Das Rauchen sowohl im Schulgebäude als auch auf dem Schulareal 

draußen ist strengstens untersagt. Das gilt auch für die Jugendbetreuer 
und Bewerter! 

 
Antretebedingungen:  
Für das Antreten zum Wissenstest sind in den einzelnen Stufen folgende Voraussetzungen erforderlich: 
 

Bronze a) Vollendung des 11. Lebensjahres im Jahr 2010 (Jahrgang 1999 und älter) 
 b) Abgelegte erste Erprobung in der Feuerwehr (Jugendgruppe) 

  
Silber  a) Vollendung des 13. Lebensjahres im Jahr 2010 (Jahrgang 1997 und älter) 
 b) Abgelegte zweite Erprobung in der Feuerwehr (Jugendgruppe) 
 c) Wissenstestabzeichen in Bronze 

 
Gold a) Vollendung des 15. Lebensjahres im Jahr 2010 (Jahrgang 1995 und älter) 
 b) Abgelegte dritte und vierte Erprobung in der Feuerwehr (Jugendgruppe) 
 c) Wissenstestabzeichen in Silber 

An 
Alle Feuerwehren des Bezirkes Rohrbach 
 
Landkreis Passau, z. H. 
BJFW / KJW Robert Anzenberger 
KBR Josef Ascher 
KBI Horst Reschke 



  

 

Erprobungen: Zur Erreichung der Ausbildungs- und Erziehungsziele ist das Ausbildungsprogramm in 
Zeiträume von jeweils einem Jahr gegliedert – den Erprobungen. (Dienstanweisung für die Feuerwehrjugend 
in Oberösterreich laut Punkt 9) 
Achtung! Die Erprobungen müssen im Feuerwehrpass eingetragen sein! Auf der Homepage des BFK 
Rohrbach  Bereich „Jugend“ wird unter „Wichtige Infos“ ein Vordruck zur Verfügung gestellt, der 
auf Etikette gedruckt in den FF-Pass eingeklebt werden kann (Stand 2008, nach wie vor gültig)! 
 
Bitte nicht vergessen: Unbedingt   H a u s s c h u h e   mitnehmen! 
 
Seitens der Schulleitung ist es nicht gestattet, die Klassen mit Straßenschuhen zu betreten. Wir 
bitten um Verständnis. (Dies gilt natürlich auch für die Jugendbetreuer.) 
Es wird wiederum größtes Augenmerk auf Disziplin gelegt. Jugendliche, die Einrichtungen beschädigen oder 
sich ungebührlich benehmen, werden vom Bewerb disqualifiziert und haben gegebenenfalls mit 
Schadensersatzforderungen zu rechnen! Die Jugendbetreuer sind für die Disziplin verantwortlich! 

 
Von der Homepage des Bezirksfeuerwehrkommandos (http://bfk-rohrbach.feuerwehr.org, Bereich 
„Jugend“) können diese Ausschreibung und auch das Anmeldeformular sowie Infomaterial abgerufen 
werden. Aus organisatorischen Gründen sind die Anmeldungen nur mehr mittels email unter 
Verwendung des Anmeldeformulares (Excel-Datei) vorzunehmen. Danke! 

 
Anmeldeschluss: Mittwoch, 10. März 2010 
 email an: jugend@ro.ooelfv.at 

 
Nachmeldungen werden ausnahmslos nicht mehr berücksichtigt – daher bitte rechtzeitig 
anmelden! 

 
Zur Vorbereitung ist die Ausbildungsunterlage für die Feuerwehrjugend (grüne Broschüre – 
Überarbeitung 2003, und CD Ausgabe 2/2003) zu verwenden. (Ab 2011 werden neue Unterlagen zur 
Verfügung stehen.) 
Für allfällige Fragen stehen HAW Stefan Königseder (Tel. 0699 148 39 812 oder Büro 07289/71555-12 DW) 
oder in erster Linie die Oberamtswalter der jeweiligen Abschnitte gerne zur Verfügung. Wir ersuchen alle 
Betreuer, die Jugendfeuerwehrmitglieder ordentlich auf den Wissenstest vorzubereiten. 
Ausdrücklich wird auch darauf hingewiesen, dass heuer keinesfalls mehr „Nachprüfungen“ 
zugelassen werden. Erreicht ein Teilnehmer nicht mindestens die Hälfte der Punkteanzahl einer 
Station auf Anhieb oder nicht mehr als 2/3 der Gesamtpunkteanzahl , ist er beim WT-Abzeichen 
durchgefallen. 
 
Für die Vorbereitung auf dem Gebiet ERSTE HILFE schlagen wir vor, euch mit dem Roten Kreuz in 
Verbindung zu setzen. Es hat gegenüber dem Vorjahr keine Änderungen in der Ausbildungsmeinung des 
Roten Kreuzes gegeben. Die aktuellen Unterlagen Stand 2007 - 2010 sind abrufbar von der BFK-
Bezirkshomepage; bitte diese zur Ausbildung verwenden). 
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass nur diese Ausbildungsunterlage für Erste Hilfe 
Anwendung finden wird. Sollte zwischenzeitlich eine neue Version auf der Landes-Jugendhomepage 
zum Download bereitgestellt werden, ist diese ausnahmslos NICHT zu verwenden! Die Zeit der 
Vorbereitung mit den neuen Unterlagen erscheint uns zu knapp! 
Bitte auch beiliegende Änderung hinsichtlich des Knotens „Kreuzklank und halber Schlag am 
Strahlrohr“ beachten! 
Die Daten von den Gemeinden haben sich vielfach nach den Bürgermeisterwahlen 2009 geändert. Es steht 
ein aktuelles Blatt auch als Download auf der Bezirkshomepage zur Verfügung! Ebenfalls angepasst wurden 
die Einwohnerzahlen an den Stand 31.10.2008 (offizielle jüngste Volkszählung). 
Bitte beachtet auch die Änderungen bei den allgemeinen Fragen: Im Bezirk Rohrbach gibt es nur mehr 63 
Freiwillige Feuerwehren, und die Funktionsdauer des Nationalrates wurde von 4 auf 5 Jahren erweitert. 
 
Für die Abnahme der Prüfung auf Station VI Gold (Nachrichtenübermittlung, Funkgerät in Betrieb 
nehmen) wird empfohlen, ein Gerät der eigenen Feuerwehr mitzubringen. 
 
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme und wünschen allen Jugendgruppen viel Erfolg und Spaß beim 
Wissenstest. 
 

Mit kameradschaftlichen Grüßen! 
 Erich Nößlböck, OBR Stefan Königseder, HAW 
 (Bezirksfeuerwehrkommandant) (Bezirksjugendbetreuer) 


